
verbessern ist. Er wird verdeutlichen, was getan werden muß, um die Arbeit 
der Versorgungsgruppen zu vervollkommnen. So wird er dazu beitragen, 
daß wir unsere Vorhaben für Gegenwart und Zukunft zum Wohle des Volkes 
und im Interesse der weiteren harmonischen Entwicklung unserer sozialisti
schen Gesellschaft erfolgreich im Leben verwirklichen.

Verehrte Freunde!
In unseren Tagen bewahrheitet sich eindrucksvoll die Feststellung, daß 

der Frieden um so stärker wird, je stärker der Sozialismus ist. An der Seite 
der brüderlichen Sowjetunion, fest verankert in der Gemeinschaft der sozia
listischen Staaten, erfüllt unsere Deutsche Demokratische Republik durch 
eine aktive Friedenspolitik ihre internationalistische Verantwortung. Für 
deren Wirksamkeit wird der stabile Fortschritt unserer sozialistischen Ge
sellschaft auch künftig von größter Bedeutung sein.

Die Tagung des Politischen Beratenden Ausschusses der Teilnehmerstaa
ten des Warschauer Vertrages in Prag kam in ihrer Deklaration zu der Ein
schätzung, daß der Kampf um europäische Sicherheit weitere positive Ergeb
nisse gebracht hat. So nähern wir uns dem Ziel, daß der europäische 
Kontinent aus einem Herd imperialistischer Aggressionskriege zu einem 
Raum dauerhaften und festen Friedens wird, in dem souveräne und gleich
berechtigte Staaten Zusammenarbeiten, in dem die friedliche Koexistenz von 
Staaten unterschiedlicher Gesellschaftsordnung reale Gestalt annimmt. Die 
Anerkennung und praktische Verwirklichung der in der Deklaration um- 
rissenen Grundprinzipien der europäischen Sicherheit und der Beziehungen 
der Staaten ist der Schlüssel zur Lösung der entscheidenden Probleme auf 
diesem Weg.

Auch wir sehen es als höchste Pflicht unseres sozialistischen Staates an, 
unseren aktiven Beitrag zu leisten, damit das Jahr 1972 den europäischen 
Völkern nicht nur neue Hoffnungen auf dauerhaften Frieden und Sicherheit 
bringt, sondern auch reale Fortschritte bei ihrer Verwirklichung. In diesem 
Sinne arbeiten wir mit ganzer Kraft daran, unsere Politik des Sozialismus 
und des Friedens zielstrebig und konsequent in die Tat umzusetzen. Das 
Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands ist überzeugt, 
daß die Liberal-Demokratische Partei Deutschlands mit hohem Verantwor
tungsbewußtsein, Tatkraft und Elan daran mitwirken wird. Ihr 11. Parteitag 
wird erneut bekräftigen, wie groß das Vertrauen ist, das uns verbindet, und 
wie fest die Entschlossenheit, gemeinsam die Ziele der Hauptaufgabe des 
Fünf jahrplanes zu erfüllen.

Wir wünschen dem 11. Parteitag der Liberal-Demokratischen Partei 
Deutschlands einen erfolgreichen Verlauf, allen Delegierten, allen Mitglie-
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